
 

 



 

 

 

 



 

 



 

 



 

 



 



 



Pilgerwanderung auf dem "Camino Inglés" vom 2.-10. Oktober 2027 (nicht 2026!) - 

Interesse? 

Unzählige Wege führen nach Santiago de Compostela - der kürzeste von ihnen ist der "Camino Inglés", der von 

der nordspanischen Hafenstadt Ferrol in 112 km zum Grab des Apostels Jakobus führt. Der Weg hat seinen 

Namen von der Tatsache, dass er in früheren Zeiten vor allem von Menschen aus den Anrainer"staaten" der 

Nordsee genutzt wurde, die damit schon einmal den größten Teil ihres Pilgerweges mit dem Schiff zurücklegen 

konnten. Der "Camino Inglés" führt zunächst entlang der Küste und dann durch die idyllischen Landschaften 

Galiciens. 

Aufgrund seiner Kürze und des leistbaren Höhenprofils eignet sich der "Camino Inglés" ideal für Kurzpilger. 

Gleichzeitig gilt er immer noch als eine Art Geheimtip unter Pilgern - weit entfernt von der Pilgerfrequenz der 

Hauptrouten. Auch als Familienwallfahrt geeignet, wenn die Kinder für längere Fußwege motiviert sind. 

• Wir wandern in sechs Tagesetappen zwischen 15 und 25 km, kommen in Mittelklassehotels mit 

Halbpension direkt am Weg unter, das Gepäck wird von Quartier zu Quartier transportiert, wir nehmen 

im Rucksack nur mit, was wir unterwegs brauchen. In Santiago haben wir zwei Übernachtungen. 

• Weitere Teile des vorläufigen Reisepaketes sind der Hin- und Rückflug von Frankfurt nach Santiago, der 

Transfer von Santiago nach Ferrol, eine Stadt- und Kathedralführung in Santiago. Anvisiert ist ein 

Halbtagesausflug ans Cap Finisterre. Falls in der Gruppe Interesse besteht, lässt sich auch ein 

gemeinsamer Transfer von Trier zum Flughafen Frankfurt organisieren. 

• Der Termin im Oktober liegt zwar noch in der empfohlenen Reisezeit für diesen Camino, ist aber in 

erster Linie mit Blick auf die Herbstferien gewählt, um möglichest vielen eine Teilnahme zu ermöglichen. 

Der "Preis" dafür ist das nicht mehr ganz so sichere Wetter. Aber das kann Pilger ja nicht erschrecken. 

• Einen eigentlichen Wanderführer gibt es nicht. Der Weg ist gut beschildert, alle Teilnehmer erhalten den 

gps-Track, so kann tagsüber jeder in seinem eigenen Rhythmus pilgern oder man schließt sich zu kleinen 

Gruppen zusammen. Das findet sich aus Erfahrung von ganz allein. 

• Ich werde die Pilgerwanderung geistlich begleiten: Gottesdienst, Morgenimpuls und Zeiten meditativer 

Stille gehören als Angebot (!) dazu. 

• Bisher ist dies nur der grobe Entwurf, zu dem ich allerdings mit einem spezialisierten Reisebüro in 

Kontakt bin. Ein Reisepreis ergibt sich erst nach Bekanntgabe der Flüge und einer groben Schätzung der 

Gruppengröße. 

Daher: Bevor das Reisebüro und ich in die weiteren Planungen einsteigen, möchte ich erst einmal das 

grundsätzliche Interesse an diesem Projekt erfragen. Wer sich eine Teilnahme grundsätzlich vorstellen kann, 

möge sich bitte unverbindlich in dieses Formular eintragen. Bei einer offiziellen Ausschreibungen würden diese 

Personen vorab angeschrieben, sodass sie bei zügiger Reaktion einen Platz sicher hätten. 

 

 

 

 

 

https://forms.churchdesk.com/f/AYaMcNwh2y
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Auf zur Grühlingshalde bei Jägersfreude 

Am Donnerstag, 27.8.26, 17.30 Uhr laden die Katholische Erwachsenenbildung und die Evangelische Akademie im 

Saarland ein, mit Dipl. Geograph Delf Slotta zur Grühlingshalde bei Jägersfreude zu wandern. Von diesem grandiosen 

und zugleich relativ unbekannten Aussichtsberg aus sieht man vor allem den Saarkohlenwald, das Waldgebiet des 

Jahres 2026. Zu Geschichte und Zukunft der Halde wird Delf Slotta unterwegs referieren, die Vertreterinnen der 

Katholischen und Evangelischen Erwachsenenbildung werden mit eigenen Impulsen die Veranstaltung ergänzen, die im 

Rahmen und als Auftakt der Ökumenischen Schöpfungszeit stattfindet. 

Kosten: 10,- € pro Person, Infos und Anmeldung bis 23.08. bei der Ev. Akademie im Saarland unter https://eva-

a.de/gruehlingshalde-a/ oder unter 06821 7902913 oder über buero@eva-a.de 
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Workshopreihe Naturfotografie im Raum Koblenz 

Am 14.06.2026 lädt der Themenschwerpunkt Schöpfung der Katholischen Erwachsenenbildung im Bistum Trier 
ein zu einer Workshopreihe mit Florian Gallhuber. Viele Menschen besitzen heute gute Kameras und Handys, 
nutzen deren Möglichkeiten der manuellen Einstellung aber nicht, weil sie diese zu wenig kennen. Diese 
Veranstaltungsreihe, deren Module einzeln gebucht werden können, will die Chancen aufzeigen, die in der 
manuellen Einstellung von Blende und Belichtung und auch beim Handy in verschiedenen Einstellungen liegen. 
In den Praxismodulen soll es dabei um Naturfotografie gehen, denn diese ist wichtige Quelle der Inspiration 
und Erholung. Durch die Fotografie wird auch die Wahrnehmung der Artenvielfalt geschult, was dazu beitragen 
kann, sich dieser Vielfalt überhaupt bewusst zu werden, sie kennen zu lernen und ihr respekt- und liebevoll zu 
begegnen. 

Nähere Informationen unter https://t1p.de/TSS-Veranstaltungskalender oder 0651 993727-20. 

 

https://t1p.de/TSS-Veranstaltungskalender


 
 



 



 
Längere Version 
 
Starke Stimmen – damals wie heute 
Prophetinnen der Bibel im Workshop 
 
Wie steht man für Gerechtigkeit und Hoffnung ein? Und welche Rolle spielen hierbei die Prophetinnen der 
Bibel? Oft geraten sie aus dem Blick, obwohl sie auch heute noch einiges zu sagen hätten. Zu einer näheren 
Beschäftigung mit Mirjam, Hulda und weiteren Mitstreiterinnen lädt die Katholische Erwachsenenbildung 
im Bistum Trier, Themenschwerpunkt Bibel alle Interessierten ein.  
Am Samstag, 08.08.2026, findet von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Gästehaus St. Josefsstift in Trier ein 
Workshop dazu statt. In diesem Rahmen werden sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit mutigen 
biblischen Frauen befassen, die aus dem Glauben heraus Impulse für (gesellschaftliche) Veränderung 
gaben. Die Veranstaltung verbindet biblische Informationen mit Austausch in der Gruppe, eigenen 
Erfahrungen, kreativen Elementen sowie geistlichen Impulsen. Bei schönem Wetter kann es auch Einheiten 
im Garten des Tagungshauses geben. Bildungsreferentin Angela Schmidt begleitet die mind. 10 und max. 14 
Teilnehmenden. 
Eine Anmeldung ist bis zum 26.07.2026 erforderlich beim KEB-Themenschwerpunkt Bibel ausschließlich 
über die Homepage: www.kurzlinks.de/starke-stimmen 
Nähere Infos gibt es unter Tel.: 0651 993727-12 oder E-Mail: keb-bibel@bistum-trier.de 
Die Kosten betragen 15 € pro Person (Barzahlung vor Ort), inkl. 2x Stehkaffee/Tee, zuzüglich 
Selbstverpflegung. 
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Einladung zum Besuch des KZ Hinzert 

Das SS-Sonderlager Hinzert wird im offiziellen Informationstext der Landeszentrale Rheinland-Pfalz als „Stätte 
der Unmenschlichkeit“ bezeichnet.  
Es liegt im näheren Bereich bei Hermeskeil und steht dafür, was Menschen Menschen antun können.  
Gerade in unseren Tagen ist es wichtig, sich dafür zu interessieren, damit es nicht vergessen wird und damit es 
nie mehr passiert. 
Der AK Countrypastoral des Pastoralen Raumes lädt zur Besichtigung ein. 
Es werden parallel zwei Führungen angeboten, mit je max. 25 Personen, so dass insgesamt 50 Personen 
teilnehmen können. 
Die Führung ist kostenfrei, um eine Spende zum Erhalt der Anlage wird gebeten. 

Termin:  Sonntag, 30.08.2026 
Uhrzeit:  10:00 Uhr  
Dauer:   10:00 – 14:00Uhr (verlassen der Gruppe im Verlauf der Führung ist möglich) 
Treffpunkt:   Am Dokumentationsgebäude,  

Adresse: An der Gedenkstätte, 54421 Hinzert-Pölert 
Teilnahme:  Teilnahme nur mit Anmeldung: trier@bistum-trier.de 
Anmeldeschluss: 26.08.2026 
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Woher kommt unser Wasser? Führung im Wasserwerk Kylltal 

Am Freitag, den 19. Juni um 15 Uhr lädt der Themenschwerpunkt Schöpfung der Katholischen 
Erwachsenenbildung ein zu einem Besuch im Wasserwerk Kylltal in Trier-Ehrang. Dieses Wasserwerk ist Teil 
eines Verbundsystems, welches unter anderem die Stadt Trier und die Verbandsgemeinde Schweich versorgt. 
Seit 1984 wird hier das Wasser aus 24 Brunnen des Kylltals aufbereitet. Wie sich der Verbund im Laufe der 
Jahre verändert hat, wie dadurch die Wasserversorgung der Region langfristig gesichert ist und viele weitere 
Fragen wird Herr Girndt kompetent erläutern. 
Der genaue Treffpunkt wird nach der Anmeldung mitgeteilt. Die Veranstaltung ist kostenfrei, verbindliche 
Anmeldung ist erforderlich bis 14.06.2026 unter https://t1p.de/106880_TSSCH, über schoepfung@bistum-
trier.de oder 0651/993727-20. 
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Singen - Orgelspielen - Chorleiten 

Das sind die drei Säulen, auf denen eine Ausbildung in der Kirchenmusikschule im Bistum Trier fußt. Menschen 

aller Altersgruppen, mit unterschiedlichen Zielen und Voraussetzungen können dort ihr musikalisches Talent 

in einem der Ausbildungsgänge weiterentwickeln und werden dabei intensiv und qualifiziert gefördert. Nach 

den Sommerferien dieses Jahres starten alle Ausbildungen in den neuen Jahrgang. 

Die Ausbildung zeichnet sich besonders durch kostengünstigen und ortsnahen Unterricht bei qualifizierten 

Lehrkräften aus; individuelle Förderung in einem breiten musikalischen Spektrum für Menschen aller 

Altersgruppen und die Organisation der Unterrichte und Veranstaltungen als berufsbegleitende Ausbildung 

runden das Angebot ab. 

Der Unterricht wird erteilt durch die jeweils zuständigen Leitenden und den Regionalkantorinnen und -

kantoren. Die Ausbildungsgänge dauern in der Regel zwischen zwei und drei Jahren und werden mit einer 

Prüfung abgeschlossen.  

Wer das Orgelspiel erlernen möchte, wer Chorleiterin oder Chorleiter werden möchte oder sich ehrenamtlich 

als Kantorin oder Kantor im Gottesdienst engagieren will, erhält nähere Informationen sowie 

Anmeldeformulare bei der Bischöflichen Kirchenmusikschule Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Tel.:  0651-

7105 508, Fax: 0651-7105 422, kirchenmusik@bistum-trier.de. Anmeldeschluss für die D- und C-

Ausbildung ist der 15. Juni, Vorsänger-/Kantoren haben Zeit, sich bis zum 1. September anzumelden.   

 

 

 

 



 

 



Biblische Kraftorte  
Ein Abendspaziergang im Weinberg  
 
In der Sommerluft Wissenswertes zu biblischen Kraftorten erfahren, Kraft schöpfen und sich bewegen lassen, 
persönliche Anregungen mitnehmen, Zeit haben für gute Gespräche und auch Ruhe: Dazu haben Interessierte 
am 19.06.26 von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr am Petrisberg Trier die Gelegenheit. An dem Abend bietet die 
Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Trier einen Spaziergang mit biblischen Impulsen sowie einen 
gemütlichen Abschluss mit einem kleinen Snack bei „Gusto Antico bei Vali“ am Fuße des Berges an. Die Kosten 
betragen 12€ pro Person. Die Teilnehmenden-Zahl ist begrenzt. Nähere Informationen und Anmeldung bis 
15.06.26 unter: https://t1p.de/107177_TSBIBEL 
 

 
Save the date 
 
Prophetinnen einer besseren Welt?!  
Bibel-Workshop am 08.08.26 
 
Zu einer näheren Beschäftigung mit weiblichen Prophetinnen der Bibel plant der KEB-Themenschwerpunkt 
Bibel einen Tages-Workshop in Trier. Am Samstag, 08.08.26 verbindet die Veranstaltung biblische 
Informationen, inhaltliche Auseinandersetzung mit dem Thema, eigene Erfahrungen, kreative Elemente, 
Austausch in der Gruppe und geistliche Impulse. Referentin Angela Schmidt (KEB) begleitet die 
Teilnehmenden. Details sind aktuell in Klärung. Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeit erhalten Sie ab 
Ende Mai über die Homepage des Themenschwerpunktes: www.bildung-leben.de/bibelpastoral 
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Workshopreihe Naturfotografie 

In der Woche vom 22. bis 26. Juni lädt der Themenschwerpunkt Schöpfung der 
Katholischen Erwachsenenbildung im Bistum Trier ein zu einer einführenden 
Theorieveranstaltung und vier Praxisworkshops der Naturfotografie mit eigener manuell 
einstellbarer Kamera. Die Kommunikation über Fotos wird immer wichtiger. Viele 
Menschen besitzen dafür gute Kameras, nutzen deren Möglichkeiten der manuellen 
Einstellung aber nicht, weil sie diese zu wenig kennen. Diese Veranstaltungsreihe, 
deren Module einzeln gebucht werden können, will die Chancen aufzeigen, die in der 
manuellen Einstellung von Blende und Belichtung liegen. In den Praxismodulen soll es 
dabei um Naturfotografie gehen, denn diese ist wichtige Quelle der Inspiration und 
Erholung. Durch die Fotografie wird die Wahrnehmung der Artenvielfalt geschult, was 
dazu beitragen kann, sich dieser Vielfalt überhaupt bewusst zu werden, sie kennen zu 
lernen und ihr respekt- und liebevoll zu begegnen. 

Nähere Informationen unter https://t1p.de/106510_TSSCH, 0651 993727-20. 
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